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Raths- Protocoll 
über die Sitzung des Gemeinderathes vom 26. Jänner 1873 
 
Anwesende: Bürgermeister Jos. Pöltl – Vorsitzender. 
Vicebürgermeister Crammer, die Herrn G.R. Ernst, Greiner, Gründler, Haller, Dr. Hochhauser, v. Koller, 
Mayr, Pointner, Putz, Mooshammer, Schachinger, Wenhart, Franz Werndl.  
 
Dr. Parger - Schriftführer. 
 
Das Protokoll über die letzte Gemeinderathssitzung wird vorgelesen und richtig befunden. 
 
I. Section Hr. Vicebürgermeister Crammer referirt: 
 
Offert des Baumeisters Hrn. Anton Pichler, den von ihm erkauften Grund zunächst dem 
Sparkassegebäude an der Promenade gegen den für den Schulhausbau bestimmten, rückwärts des 
vormals Kammerhofer'schen Hauses gelegenen Grund umzutauschen. 
Wird beschlossen, mit Rücksicht auf den in betreff der Situirung des neuen Schulhauses dem 
vormaligen Besitzer des Hauses No. 162 in der Vorstadt Voglsang gemachte u. für diesen bei dem 
Verkaufe des Hauses an die Stadtgemeinde bestimend gewesene Zusicherung den proponirten 
Grundtausch abzulehnen. 
Herr G.R. Haller enthält sich der Abstimung. 
 
Aufname von Polizeiwachmännern. 
Dem Sectionsantrage gemäß werden von den eingeschrittenen Competenten vorläufig Wenzl 
Januschka u. Franz Pernauer als Wachmänner aufgenommen. 
Mitteilung des obderenns. Landesausschusses vom 16. d.Mts. Z. 582, wornach die Bauordnungs-
Elaborate für Linz u. Steyr in der nächsten Landtagssession zur Beratung gelangen. 
Wird zur Kenntniß genommen. 
 
Gesuch des Sebastian Fürthaler um Bestellung als Nachtwächter für die Stadt. 
Die Entscheidung über das vorliegende Gesuch wird bis zur Regelung des Nachtwächterdienstes 
überhaupt vertagt. 
 
II. Section Hr. G.R. Theißig referirt: 
 
Bericht des st. Kasseamtes über die Bier- Ein- und Ausfuhr im Jahre 1872 und über die hiernach 
entfallenden Perceptionsgebühren. 
Wird zur Kenntniß genommen und beschlossen, an die aufgestellten Einnehmer und Kontrolleurs die 
entfallenden Perceptionsgebühren und Remunerationen auszubezalen. 
 
Bericht des Herrn Franz Huber, Pächter des Haft- u. Ländgefälles, womit zur Anzeige gebracht wird, 
daß im Jahre 1872 456 Flösse am Ennsquai gelandet sind und 2269 Klafter Scheiter abgeführt 
wurden. 
Wird zur Kenntniß genommen u. Hr. Franz Huber angewiesen, nach Ablauf des Jahres 1873 der Zahl 
der gelandeten Flosse gleichfalls wieder bekanntzugeben. 
 
Gesuch des Franz Fuchshofer, Schuldieners der kk. Oberrealschule um Pauschalierung der bisher 
mittelst Monatsrechnungen nachgewiesenen Auslagen für Holztragen, Reinigen der Lokalitäten etc. 
Wird beschlossen dem Petenten für Taglöhnerbeihilfe beim Holztragen, beim Beheizen und Reinigen 
der Lehr- u. Kanzleilokalitäten und endlich für die Verkleinerung des Brennholzes einen jährl. 



Pauschalbetrag von fl 150, in monatlichen Raten zalbar, zu bewilligen, wornach die bisherigen 
Monatsrechnungen zu entfallen haben. 
 
III. Section Hr. G. R. Haller referirt: 
 
Gesuch der Hausbesitzer Franz Greiner, Josefine Plaichinger, Nicolaus Stingl, Mathias Dauberger, 
Johann Dutzler, Katharina Schmidhofer um gemeinderäthliche Entscheidung in Angelegenheit der 
mit g.ä. Decret von 19. v. Mts. Z. 7103 aufgetragenen Zalung von Kanalreparaturskosten. 
Wird beschlossen, vorerst in comissioneller Weise durch die Mitglieder der g.r. Bausection und den 
Obmann der Finanzsection erheben zu lassen, welche Reparaturen vorgenommen wurden. 
 
Protokollaransuchen des Herr J. M. Peteler, Viertelmeisters in Ennsdorf in Betreff der Pflasterung der 
Johannesgasse. 
Die Section beantragt die Pflasterung ehestens vorzunehmen. 
Der Antrag wird angenommen u. weiters dem Zusatzantrage des Hrn. Dr. Hochhauser gemäß 
beschlossen, auch in der langen Gasse ein Würfelsteintrottoir auf einer Seite herstellen zu lassen. 
 
IV. Section Hr. G.R. Schachinger referirt: 
 
Ansuchen des Institutes der barmherzigen Schwestern im Sct. Anna Spitale hier um Bewilligung eines 
Theurungsbeitrages für uns Jahr 1872. 
Die Section beantragt, dem Institute einen Beitrag von fl 300 ans dem milden Versorgungsfonde zu 
bewilligen. 
Einhellig angenommen. 
 
Ansuchen des Franz Fasching, verehelichten Messerergehilfen, Ort 32, um Beteilung aus dem 
Armenfonde. 
Wird eine Unterstützung von wochentl. 20 kr bewilligt. 
 
Ansuchen der Anna Himelsberger um Beteilung aus dem Armenfonde. 
Wird beschlossen Bittstellerin zur nächsten Armersitzung vorzuladen.  
 
Ansuchen der Anna Maria Infanger um Gestattung des Unterstandes im Bürgerspitale. 
Bewilligt. 
 
Ansuchen der Eva Maria Seyrkammer um Bewilligung einer Unterstützung. 
Wird beschlossen, die Gesuchstellerin zur nächsten Armensitzung vorzuladen. 
 
Ansuchen der Helene Eherer um Erhöhung ihrer Armenportion pr 10 kr. 
In Ermanglung berücksichtigungswürdiger Gründe wird Bittstellerin abgewiesen. 
 
Ansuchen des Michael Peteler, von seiner Bruderlade-Unterstützung monatl. 5 fl, welche zur 
teilweisen Vergütung der in Folge seiner Verpflegung im Sondersiechenhause erwachsenden Kosten 
bestimmt sind, einen Betrag von monatl. 2 fl zukommen zu lassen. 
Wird bewilligt. 
 
Schluß der Sitzung. 
Dr. Parger Schriftführer 
Dr. Hochhauser 
Carl Koller 


